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Gott hat den Herrn auferweckt
und wird auch uns auferwecken durch seine Kraft.

1. Kor.6, Veß 14

Das Thema Aufe.stelung ist in der Cesahidrt. der Kir.he
seit jeher umstritten gewesen. Die einen versxdtan die
Auiersrehung Jesu zu beweisen, die anderen deuteteD sie
symbö1is.ü, wieder andore lestrilten sie ladikal, An der
Aulersiehung Jesu md ihrer Darstellung in de! biblisclen
Texten s.heiden si.h die Geister. Wenn wir von der Anl-
eistehung Jesu slre.hen, stützer wir us all die Aussagen
des Neucn Teslamentes, Gegen diese Aussagen 1ie!e sich
einwerden, daß es snh 6ei den Aulerstelnngsteyten nicüt
um,,Tatsachenberichte" handeli, soldern un Glaubenszeug-
nisse von Anhängem Jesu, Diesea Sachverhalt ha! der
g.ie.hisdre Philosolh Cilsus gegen Ende des zweiten Jah!-
hnnde s als Anqrifi auf das Christentrm verwendet. Celsus
bemängelt, daß der Alie.standene .ur Glaubend€a erslhie-
ne4 sei, das heißt keinen nnvoreingenomoe^en Zeugen. Die
Jünger hätten die Aulerstehung ja eninden können, um deü
sdmachvollen Tod Jesr vor den cegnern zt verkläie
\Menq Jesls seine! Feinden ers.hierer rtäre, so ware die
Allelstehung Jesr rnbeza.eilelbar. Die Aussage der .Iünger
aler übe! die Aulerstehung Jesu ist als objeklive! Beweis

Doah diese Uberlegulger mißverstehen die Absi.ht der neu
testmentlicben Allelstehungsteate. Für sie ist die -Aui-
elsiehung eine Tatsache, die .icht bewies.n weden muß. Sie
sind nicht interessiert an den Beweis, sondeln a! der Bedeu-
tung der Auferstehung Iür die Glaubenden, Denn alie E!-
scheitrmgen des -{ulerstandenen geschehen vor Menschen,
die glaubeD, od€r gerauer gesagt, vor Menschen, die dür.h
das Auferstehungsgesclehen zu ClaübeDder werdeD, Dadurch
soll gezeigt weiden, da! die Aulerstehug Jesu nur für
Glaunende verstehbar ünd wirklidr ist. Deshalb sind Aue

sageh über die Anlerslehung jmmer zugleiö Glaubensau$

Paulus fomulieri dea Glaube! an die Aderstehunq so: Gott
hat den ilerrn auferwed<t und wird auch nns aulenre.ken
durctr seine Kraft. Paulus verstell die Auleistehung Jesu
als Auferwed<ung, das heißt als nadrtvoue Tat cortes. colt
hai seinen Sonn nicht nxr fiir unsere Sünden sterben 1as
se., sondern er hat den Tod seines Sohnes dürch die AuI-
erwectuhg überwunden. Wenn wjr an die Aulerslehung
Jesu Christi giauben, so drüdit si.tr darln unser Zubauen zu
Cortes Maclt a!s, Es !,eht also dabei nicht um die Frage, ob
wir uns eire AulerstehrDq vom Tode rorsteilen und sie
ganz und gar verstehen können. Es qelt darun, ob $,ir
Golt zuhauen, ddß ni.ht nur das Leben, sondeu aud der
Tod in seiner Ma.!t sleher, Dein die Aufertehung Jesu ist
nicht ein einnaliger Vorgang in der Vergalgenheit, Sie ist
niclt nur eine Tat Göttes an seineü Sohn, sondern gieich-
zeitig eine Tat an rns. Jesu Auferstehung macit rnsere AuF
erslehlng erst h6glidr. Der Claulre an die Aulerstehung
Jesü schließt die Hoilnung aul usere Auf€rstehung ein. cott
hat sic! zu seinem Sohn und zü seinem ,wirler alt Erden
bekannt, indem er inn lom Tod aulerwe.kt hat, Und er
bekelnt sich zu änferwecken wird. Unser
Glaube lebt davor, da8 Golt seiDen Sohn in der Vergangen-
heit auierweckt hat und daß Goit uns in der Zuknntt aul-
erwecken wnd. was bedetrtet das tur rnser Leber? Wi!
wissen nun, daß der Tod !i.ht das lelzte worl über lmer
Leben slricht, Gott überwindet ihn aus seiner Krafl, üm uls
neues Leben zn geben, Diese Gewißheii befreit uns von .ler
Angst vor deh Tod, weil wir rissen, daß nichts urs als
Gottes Hand reißm kann Vikar Dieter Klaoes



Ostern
Goit hat Jesus Ch.istus aus deh Tode aufenreckl. Wenn
sein Geist in eudr wohni, wird er, der Jesns Christus neues
Leben gab, auch eu.er armen Mens.tiichkeii neles Leben
geb^. our(h dpn 'ebp .@"nand"r .pbp.drq-n Cesl, dpr ir
eudr wonnr. Mpre Br'de!, wi. !.nd ncd-r uncprem pgen-
sinnigen Willen .o.ü den Zwang, inherlort bäse zu tun,
verpflichtet. Wenn ihr na.ü eurem eigener Drang lebt, habt
ihr den Tod vor euch- Wenn ilr aber, dur.h die Hilfe des
qöttlichen Gejstes, euer selbstherriiches Treitren beendet,
werdet ihr lebcn, Denn die sich vo. Gottes Geist fü!re!
lassen, sind Söhne Cottes, Ihr müßt nicht weilerhin in der
Anoc_ .eb-n, d.dr r i.hl i..rFr rnqsr, den GFrn Cortec x."-
da( zu ra'l.p'F- oder es Cort n lnireLnt zu md.hex. tm serd
keine Tagelölner, die täglich an jhrer l-eistrmg gemessed
w€rden, Ihr habt gehört und wißt, daß ihr Söhne Cottes
seid. Goues Geist gibt uns das Recht, zu rufen: Lietrer Vater.
Gottes Geist jst es, der uns immo wieder zuspricht und be-
kräftigt: Ihr seid Kinder Gotles

Röm. 8, 11-16, nach der Ubersetzung von Jörg Zink

Millen untei eüch isl einer, d@ ihr nicht kennt

Abernals ginger einige über sein Feld zur Abendzeit.
Der Himmel war dunkel. Wind ging. Das Korn blühte weit,
Sie gingen qebeugt trDd schwer im lerzten Li.hr.
Eitr fr€mder Mann gilg hit ihn€r. Sie kanni€n ihn ri.ht,
Sie waren traurig, weil Jesus gestorben war.
Aber einmal saqie ejner; Es ist sonderbar,
tr storb für sr.n. Und s d-b onne Sinn und ce$ nn.
Daß idr auch nicht leber mag: daß iö eirsam bm.
Sagle ein anderer: Er vunte $ohl ri.ht, was uDs Irommt.
Sagie ein dritter: Ich glaube nicht, daß er wiederkommt.
Sie gingen gebeuqt und s.nwer im letzlen lichi.
Ein lremder Mann ging mit ihnen. Sie kannten ihn nicht.
Und eirersahübersAhre.ieldundiühlteseineAuqenbremen,
Und sprach: Daß es Mens.h€\ gjbt, die Iü. Menschen sterben
Und er lüh1te Stauneh in sicL (als erweiterspann); [köDDenl
Utrd daß es Dinge gjbt, iür die nLan sterben kann.
Utd jeder hat sie, und er hat sie nicht,
Weil er's nicht weiß. Das sagte er im allerletzten Licht.
Es war ein junger Mensdr. Es ging !m die Abendzeil,
Der Hinmel war dunkel. Wind qing, Das Korn btühte weit,
Sie gingen gebeugt utrd schwer ,m letzte! Lidt,
Eit ftender Mau! ging nit ihnen. Sie Lannten iln nidrt.

Berlolt Brectri

Ostergebet

laß, He.r Christ, uns aulerstehn,
wie du selber aufersrahden,
aus dem Tod ins teben qehn,
frei voD Grabes Macht und Banden!

Deiner Auierstehunq Kraf t
wandle al1 das t be Weserl
Laß aus bange!, dunkler Hafi
uns zum hellen Tag geresen!

Leu.üt, Herr Christ, du Osterlichi,
in die Finsternis der Erdenl
Giü der lr'r'elt ein neu Gesichtl
Neu laß audr mich setber werden!

Aho Poetzsch

Jenand fraqte einen altcn Fisdrer an de! Seer ,,Wo!er
hrsse Srp dcnn, ddß ah rsluc "ule.s dndp. rs )"
,,Mein Hen", so lautete die Antwo , ,,sehen Sie dort hinten
an den Felsen d Uler die kleinen Häuser? Nnn, hisweilen,
wenn ich weit draußen anf See bin, erkenne idr an dem
Widersdiein der Sonne in den FeDstern jener Häuser, daß
die SonDe bereits aurgegangen ist. Woher leiß ich, daß
Cnristus auferstarde! is!? Sehe ich denn nichl sein Licht täg-
lich iD den Gesichtern leberdiger Ch.isier widerstrahlen,
und s!üre ich nichi das Licht seiner He.rlidkeit in reinem
eigeneu Leben? so verig, wie sie beharpten können, daß
die Soue nicht aurgegangen ist, wenn ich ihren Widersdrein
sehe, ebensoverig kö.ne! Sie belarplen, daß mein He!.
nicht aufe*tanden ist."

Muttertag
Gedanken einer Mutr€r
Mechmal lreine lch,
(inder bringen nur Arbeit, .
Arger, Sorge. und Pflidrten.
Abe. dam merke ich do.h,
wie (inder unseren AllLag heli macheD.
Kteine Abqesaadte der Liebe cottes sind sie.
rilr'as ware unser Alltag olrne Kinder,
ftr die wir heute sorgen müssen?

Alles ist verloren,
wenn wir entschlossen sind,
auf nichts zu verzichten,

C, F. von Weizsä.ker

Plingsten
Iah glaule an den Heiligen Geisl
jchglaube, daß erDeine Vorurteile abbauen kann
ichglaube, dal e!meine Gewohnheit,pn ärden kaDn
idglaube,daß ermeineGleichgültigLeitnber\rjnde!kann
ich glaube, daß er mir Phantasie zur liebe geben kann
ich glaube, daß er mirWarnung vor deh Bösen geben kann
jchglaube, daß ermi.Mutiür das Gute geben kann
ich glaube, daß e! neine Traur lgkeit besiegen kann
ich glaube, daß er mir l-iebe zu cottes Wo geben kann
i.h glaube, daß er dü Mind€r{'ertigkeitsgelühle nehmen kann v
idr glaube, daß ermirKrallin neinem Leid gebenkann
ich glaube, da3 e! mir eilen Eruder an die Seite geben kann
ich slaune, da! er mein Weser dnrchdrirqen ka.n

Mandrer hat es mii gesagt,
und ic\ habe es selbst erlebt:
wel.h ein Tröst ist es,
in alLer geislli.hen Einsamkeit
ud Gebeismüdigkcit
zu wissen,
daß es betende Gemeinde gibt,
Männer und Frauen,
die !u an neirer Stelle
die Verbindung nit Gött,
das I-obe, und Danken
und die Fürbitle
aufrehnen.
Wir alle sind au.ü im
Goltesdienst niüals nur
zu unserer Erbauurg
versannelir
wir sind versammelt
zu sol.her Stelh.ertretung,

Jesns Christus lehrr.

llelmut Thielid<e

Mit Gewalt wurde us das Christe.tüm aufgezwungen, nnd
wir kamen zum Glauben nidrr aufgNnd des Beispieles, das
wejße Christe! vorletten, sondern trotz ihres Beispieles
mrden wir Ch.isten, Es rvar sehi schwielig, Christ zu wer-
den, rern han ein schwarzer l4ann auf einen Sklavenschttr
war und das Sklaverschiff sich ,Das gtrie Schitr Jesus'

Diese Verblechen gegen den Manschen, und han muß sie
VerblecheD nenner, häbe. die Kir.he und die ganze west-
lidre lMell aD den geläirrlichen Punkt gebra.ht, an den wir
üns heute befinden, DenE venn es wahr ist, daß sio\ ih!
Zeugnis als Cnrisren in dcr P€rson aller nichrweißen Men-
sche! als ungültig erwiesen hat; wenn es wah. ist, däß i.h
in der .üristli.üen Welt nicht als ein lebendiqer, voh Gott
geliebter Mersch angeselen werde, sondern als ein Inslru-
mert des Plofils, ein InstNme.t, um Geld zu ve iencn . ..
und, was verhältrismäßlg no.h sdrlimmer ist und wo.anf idr
glei+ 7u Eprets"n lobrF. dls dip Va'r<iipetunS File
erschredre.den Trennung zwischen Fleisdr und Geistr venn
das wanr ist, dann ist es Iür mich uDd meiD Uberleben in
diesem Augenblid< der Weltgescniob notweDdig, nidrt auI
d6 zu hör.n, was Sie sagen, sondem genau zu beobädrten,
was Sie tun, nicht lhre Erklärungen zu lesen, sondern zur
auelle zuiüdlzugehen od sie lür mjdr selbst zu berragen. ..



Widrtige Hinweise
I Geb.trvo.ne rür die finheit der christen t9/2
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uo si" do.h so d,:hr ..J 
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2. ttaussahntunq ih Fehruar tO?2
P- d,*,Äh o" t-d .s"_h,, ,unq .r I er5rön vb ,p.jdhj \vdr
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:l:_ill. :. \. ..J. r -87i.,< D\r,. \\ i. d", i^h J, "n ceoem

:"1':'l,rl- l:1""- uh"Frp- Möqrr(r-r,-i.F, und uhsFr". a.r-
._ ,.,i..1 

.",. -" wos dn HirlF "11_§a,F. A,,q"!orde. cn ho rq-:l: ::li,t )". D:" e,r.eoir.ne e".",,.o.rr ,,. c.rc, h"i
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. Aus dem GemeiDdeleben
. i!ro ur 4l frn ab.od tu. ärt".e cemFindFgliader, BF,oar i16pFr, i war ebo.tcl in DezFhbpr ,q/t.hd..Ftr oieugei d, ,, Fn \4.t9tipdFr dFs frei.oos[,Frses e n- . AheldL-rp dq,.\r'or,o ,Jü9 tür At.. Les.itos"en. Ar td. FebruJlwur@ cr w.,(r ch\hir Die vorbe.o,,uIqF wu.oFn .n:t sorg..m Tnde \d.eh beid" o"sD".nt, \Js dJ.dusxi.rJe. il:p E n doF dan .nd Jr- e, q"Lq+,r \i.m Is<1-rFr qu.dF ,-- oip CJ.th,,tußp /u (;hDcr, wujdF qroß-zuqr4^ n.t dFm wdoan vo" 2u 'rou.e .bqpho.r wer o"id-e-sh D+n.l h,LJrr oeo,du+t i-rrp, 1,.-,.1" 6qn l.nel.jq i.
(j: ujol,uoilo o:9 4 cin c.J§ r{e.n una prnä EnkJoi,re.uq ,b" n dpj Bpr" .Fnh-,t k jr § Ln.t! 9.t.o,.-o. tr.i.

- 
I".,,.F I dn sni r,-.n "n dcr t-i.hr- .adunoFs,rwa..en

i.to"cn Cptur ldpql,Fder beh SindF;b.r rdnz uhd poto."se rrip wqrg di.hrnrFni o,e L rt§ror\ö d"i \4r,s k du",Lm"oFl s,rien rrol/r|er hip ndt,.n@t dt,cr Oh.pn. odruoFr konn.e mon _ur<o_Turllh- 
,wr- h,j qebungs,ott s n,r -1, o,c -l.e uno b;:trd,tr,.en Lreder hrrgesunsen worden.

md. bcr d e ti-b"vo.la Ar- "nd 
.\4 

ersF \vipn^J- 
_gr- h ti dF. /\t eFn uno,1o"n - ,ha m.at könr ren -Jr srq6 nd un"utd.rno,r.h t."und.rcfi _ . dot. I it Fin!vo,r,d, § Ddnt ens n o, au, 

" a pr"tza, so, dern n.iri.
s. .$ierigk-irF,. at§ n..lt dIa s.lilao..;;;LrFopr du. u'ogru Frs und ..t -+, ,i+r "ri r"t"l,/prip- unbpde. k' r- in de0 qest".kiFl FdhDFn !ds§"r. Upr

§ hra,b'oer -ü.hsriäh.i9. V"ßudqnF: .ot,l'q .4bF.d. toroFr"trF. Dds rird-rl.ni.t,l denDdrk lüi dcn d,F§i'' U-gerer

Unsere Gottesdienste
(pr.r heint predigttext)

SoDnabend, den I. April _ Oslertra.hr
. 21.'10 !,nr: cor FsdiF s, m I r1b"rdhdh, p, \rppn,d

SoDnldq, den 2. Aprit _ t. Osrertas _ psatm toiu.uu ut r: coFsdrphst uhd ab; dtrahl p F!.t s
{Pr.: ,. Kor. 15. t2_ro
KotlpUe Iir pesta,ozzisr run,
xnd wrdern5trIU

1,.15 Uhr: Kr.de.qottpsdiens, (IrLas 2!, l_t2J

Monlag, deo 3. Aprit - 2. Ost€rräd'0.00 Uh.j Co esd ons, und 4b;_dhdhl p. s.hnpid-wi.d(pr.: Hesekiel3T. r_14(o,lF(.e '.r p acna Cehe n.Fl
Donnersraq, dex 6. ADril

1o.00 Urr: P I'rnq dp rro.rirn j d_r, p S,Llade\.nd
Sonnabend, den a. ADril
_ 13.00 Uh: Bei.hte dcr KonErmand.n p. Scnneidewind
SoontdO,jctr 0 April _ eudsimodogenilr _ psrln |l6

.duu uhr: (_o|-sli^. L.d rop_didh. p fu(hslu.ln) Uh.. \o.h.nor,or - d Abcrdich p S.hh-rdeqhd(p.,r l petrus 1, 3_9(oltekle tür qeisiljcle und
.. _ _ ,, dläkonrs.ne Arbeir rm Sprenoetl,, rJ unr. Krnderqoltesdien§r inr

- ^. 
Lo firh. d-,sir.|u u1,, pr.fung dF no,,ri,T"nd-. I,. \ippord

Sotrnabend, d€n lS. AD.it
l8.nO I ',j. B,.r-,. dF <, n,ro, nup. p Nrppord

Sornldg, den lh. April - M,serikordtns Dobinr _ psdtm 2i
,u.uo U.r: Co' +dr" "t L .J ao- dhdh. f. c6, o-dFwindr000 Uhr.Konfrrmation

(pr.: L petus 5, t-5 !' NiPPold

11.r5 uh., fi]r,ilts:1i;gilstised körPerri'tr Behinderle)

_ ko!fi.nardensaat {Lukas 24, 36 49)
Sohntdg, den 23. Aprit - Juhitate _ lsatm 66

d.uu uhr: c^ esd enst und {bendhatrtloooJt,'.,.olrp(,";'.'".."f.)j;i:
{pr.: Oftcnlarunq 2t, t_7
Koltekre lur eiqene cemeinder.rr uhj. {ij dclgo ,"d,nJ rLuLu",O..8_41.

Sonntag, detr 30. Aprit - 
(antare 

- D\äth oq
.3.00 I \i. co',e"d:pnnr - d Ab, ndFqi I p, S-hnFrdpurnd10.n0 L rr: cotresdlensl

(pr.: (otosser 3, 12-17 P Niplold
l<ollekre fdr Krr.henmns kl

^ 
lll5 Ulrr K'nd-rooll. .or,".rt.k \ I, tr ,t2l

sonnaüe,d, den 6. Mäi
_ 1800 Uhr: Wo.trenschußteie. x. Beichte p, So\reidewind
Sonnlag, den 7, Mai Roqate _ psalnr 66d00 Uhr: cottcs, rensL unJ qb.ndm.hl

to.oo ur,, c-orr",o. , ";";";. 
".i;. 

",,0.-r" "äli5f::f
lpr.: Jeremia 29, I 4 l.1a
l{ottekte lur HrlIs!ve.k
in Drakon6.hen Werlr

_ l l l5 U r. KrnoFrno|l-"oi- ., rt .k.s ll, 5- t t]

Fgilil.l;r. *, r r. vdr _ Hinher,,rhrr de\ Hefln
r000 Uhr. couesdrensr rnd Abendnal,t

{Pr.. Kolosser l, t- _4 t5 l
Kollekte lur nra nn rrore Diak;nipr

Sohnabend, de! ,3. Mai
18.00 Uhr, Eeidrte der goldenen Konfirmanden

800 IJhr. c.uesdienst,"d,rU"i.a-^r.r
ll).00 Uhr: Cortesdrenst aoa el""A-"hi

lPl. Apostelqeschi(nre 2 :6!l

sonnrdg, den 14. \'tdi - Fraudi . psdtm 2? 
P' q'11"'dp{rnd

::g yl' lo!'A§d 
pn§ uld Ab-,oh".r ,r N,!!ordI uu u, ,: co'd:ni K , , 

. n ! ion uno ro-. drrht
tp. . 2 No.tn .c. t .t tB p ._hn ,i.lpwind
Koltekre fu. eiqeD; cemeindFt

r I iJ uhr: Kinderqorterdienst rm

^. 
Xo, ri.m"1d-nsoo' rAoos,-toes, hrcn F t. l.? 261

Okumeniscle Gehetsqo e§dj€nste
Diersldg,.den t6, Mdi, ,,r1 ,OOO U I .n 

dFr Lurhö,kir he
_ r-rFjläq, dcn to. Vai, Lm lO.uO U.r :i o"; M,1"nL rue
B:,Jii'i""i#lf a'--,.";i'.f .',i-*d".unsdesHei,isen

Kollol,te rür aut3ere M,§§i.nr
.. ll.l5llr: \iro,roo, ".6,.,"1 ,^po-le:o : ,_ ta. rt,)
Montag, d€tr 22, Mai _ 2. prinos aa

10.00 Uh.: cortesdiensr nnd"Ab;;dnahr
(Pr.: Jesrla 44, l_8(otlekle fur e g.ne cphernde)

So-btrrdg, der-23, l\tdi . Trinirdrrs _ Fpst d;r Heitrgcn Drci-ernrqke _ Psalm ß

.8.00 I 'r: Co,esd,ersr und abFndiäht p.sore:dewtnd
l0 00 Uhr: cottesdrensr

(pr.: Epheser 1, 3-1r P' Fü'n§

.. . ,,, Kot"qtp,JrI-,ha <(ien WFItd:rnsr)
I l.rr uh.. KindargoUpsd. tAoosre.g. 0, 1- r4.", a4 -4i)



Sornabend, den 3, JuDi
18.00 U!r: WochensctrhßIeier und Beidrte P.Nippold

Sonnrag, den 4. Jüni - 1. sonnraq na.h dem Fest der Hetll-
gen DrcieiDigheit - lsaln 13

8.00 Uhr: Gottesdienst und Abendnahl P, Fuo\s
10.00 Uh.: Gottesdienst rLnd Aberdmahl P. Nillcld

(Pr,r 2. Tihotheus 3, 13 17
Kollekle Iür eigene Gemej.de)

11.15 Uhr: Kindergottesdienst (1. Mose 11, 1-g)
WocheDschrußandacüt: Jeden SoDnabend, 18 Uhr, in der TauI-

kapelle, arßer Sönnabend, den 8, und 15. April, 6, und
13- Mai, um 18 Uhr in der Klr.he

Abendstunde des Südbezirkesr Ah Montag, den 10, Apil
(anner 1., 15., 22, Mai), 20.00 21,00 Uhr, mit der Vor-
bereilug des ,Predigtlex tes des jeweils tolgenden Sonn-
tags, An der Lutherkir.he 12

Bespre.hünq des Römerbrieiesr Ab Miftwoct, den 12. April,
20.00 Uhr, Callinsh. 14 A, ,,Römer 13"

VeranstaltungeI]
(in Gemeindehaus wenn nicht anders vermerkl)

Mü erkr€is Süd: Am Monlag, dem 17. Alrll, 20.00 llhr, An
der lutherkir.he 12

Mtilterkreis Ost urd West: Aln Donnerstaq, detu 20. APril,
20.00 Uhr, Callinstr.

Nadmittagskreis iür alle drei Beztrke: Am Mlllwoctr, dem
26. Alril, 16.00 Uhr, mit Kafieerrinken in der Callin-

Nadmittagskreis itlr alle drei Bezirke: Ar 9. Mai Ausfllg
nadr Waldeseck !m 15.00 Uh! mit Käffeetrinken

Mürterkreis Süd: Ausflug in den Deister am Mittwocl, dem
24. Mai, Näheres wird nodl bekanntgegelen

Mtitlerkreis Ost und West: Es erfolgt leisönliche Benach

FürErwachsere: 12.-18. Maiin Fälkenburg (P, Fucls)
22.-27. Mai in Heersuh (P, Schneidewind)

FürJugendliche: 27,-28. Mai in Nierhagen/Celle (P, NiPPold)
Weserlahrt iür lung und alt an Sonnabend, dem 13. Mai

Ablalrli i?.15 Uhr, An der !ull).rkir.ire, Rüikliehr gegeD
24.00 Uhi, Anmeldungen nr der (üsterei, Herr Urgcrer

Sonnrag, den 14. Mai
Die goldenen Korürmande! lrefren sidr zn einen gemür
li.üen Zusahnenseitr im Gemeindesaal, Callinstr. lr!4,
um 15.30 UL.. Zu diesem Zeitpnnkt beginat der ,,oläzielle
Teil', Der Gem€indesaal ist jedodl ab ,4,00 Uh. ofietr nnd
zügängli.h für lersönliche Gespräcte des wied€rschens.

Kirch€rchorr Jed€! Dienstag,20.00 lis 21.30 Uhr, An der

Kinder.höre: Ab Donnerstag, den 6 APril
16.00 lis 16.30 Uhr kleiner Kirder.tror ab 7 Jahren,
17.00 bis 18.00 Uhr Kinderchor ab l0 Jahren

Junqschar lür Mäd.üen im Alter vor c bis 12 Jah.en: Eegin!
am Montaq, dem 17, Alril, von 17.00 bis 18.00 Uh! im
Gerneindehaus Callinstr. 14-4

Bastergruppe lü. alle drei Bczirke (Jür Jungen im Alter von
7 bis 13 Jahien): Djcnstags üDd lreitags 15.00 b,s 16.45 Uhr
im Bastelralm An der Lutherkircne l1 - armeldungen
bei Heri! Ungerer in der Küslerei

Freitagskreis: Jeden Freitag trm 19,30 Uhr im Jugerdclob_
laum An der Lutnerkirch€ 12, außer F.eitag, den 26. Mai

Ehepaalkreis Osr: Na.h Vereinbarurg, es ergeher Einladun-
gen - Anmeldungen dalür bei Herrn Pastor Ni!!old,
callinstr. 14 A. Telelon 71 12 60

Blaues Kr€uz: l4tägig, ieitags, 19,30 Uhr, An der Luther-

Freud und Leid aus der Gemeinde
Am 26. November 19?t leierten die diamanl€ne Hodrzeit
Ehepaar Augus! Bremer rnd Emma geu Mann, Engelbosteler

,O, wie ist die Barmherzlgkeit des He.m so qroß."
Siia.h 18, 28 a

am 17. Mai 1972 lejern die gord€ne Hochzeit das Ehepaar
Karl Cross und Christel geb. lipPert, Hahnenstr 14. lvir
q.rßai .ie 7u di.cpm T"r- .'rr hö'2.'dpl S.g^rsüuns.hPr
;V"rqin n ,' s s Fr d| C lp. !.1.n r,".' PsJ r 10. 2

G€hurtstage uEserer lieben Alten

12. April Herr Oito Plecknies, Halterhoffsir. 26, 84 Jahre. -13. Apil Frau Emna B6ch, SdrneiCerberg 27, 85 Jahre -16. April Her Friedrich Grcve, An der Slrangriede 11a,
86 Jahre. 19, Alril Fratr Elfriede Hüther, An der Stang-
rjede 49, 80 Jahre, 19. April Frau U/ilhelmine Rittmeier,
Schefielstr. 1, 94 Jahre. - 20, -!ril Frau Minna Slendel,
ftüher Sdraulelder St.. 35, 85 Jalre. - 22. A!.il Herr Adolf
Liss, S.bneiderberg 3, 88 Jabre 23, Ap.il He.r U,ilhelo
Bängeroth, Glünderst, 4b, 82 Jan.e. - 23. April Herr
Friedrj.h l<och, Holte.honsh, 9, 83 Jahre. 25, Alril Frau
I-isbeur Bolte, Am I<leinen Felde 15lL, 83 Jarre. 28, April
Frau Maftha Nelanischkies, Schönevortn l5B, 81 Jahre.

1, Mai Frau Wilhelüine Krieger, Rehbockstr. 10, 33 Jalre. -4, Mal Frau Ad€le Jeske, Am Kleinen Felde 3s, 82 Jahre. -4. Mai Hcrr Karl Buhmann, Haltenhoffstr. 28, 83 Jahre. -4 Mai Frau lina Delertstäuser, llaltenhoftslr, 26, 83 Jahre. -9. Mai lrau Analie Jahn, Irüner Kniestr, 4, 82 Jahre. -10, Mai Frau Frieda Koch, früher Rehbodrstr, 16, 84 Jahre, -11. Mai Frau Dorothea Bocl, In Moore 25,95 Jahre, -13. Mai Frau Acrne Stagge, Herre.häuser Kirchweg 36,
$ Janre. - 17. Mai Hen Emil Saloqqe, HalteDlofistr. 3,
95 Jahre. - 18. Mai Frau Clara Ciese, Callinstr. 12, 83 Jahre.

- 19, Mai Herr Wilhelh Korte, Fliede.str. 4lL, 90 Jahre. -22. Mai Frau Flora Bollmann, Bhherhagenstr. 6, 92 Jahre. -26. Mai Herr rleinridr Bi&, b, Fütterer,lilienslr,2,84 JahG.-
31. Mai Frau Charlotte Dornblüth, Marschnerstr.42, 84 Jahre,
,Die Augen des Herrn sehcD au1 die, so jnn liebhaben."

In der Zeit von ls. Fel,'!ar bis 15, März 1972

€mplingen die heilige Taule:
Anja Göbetle, Mars.hnerstr. 20. - Harald Keding, Allee-
hol 10. Torslen ßecker, l(niesLr. 2. Holqer Schmoll,
Sdrneiderberg 25D. - Dirk HeDkelmann, Im Moore 26,
Michael 1rvilke, Engelbosteler Dahm 61, Silke Urelge,

,Bleibe lromn xnd halie dicn reclt: dern solchem wird's
zuletd wönlgehen," lsalm 37, 37

wurden kircrrli.h getlaut:
Olerarcur Reinhdrrl llerbert Leitner, Sctneiderberg 25B,
xnd die Sänglingspnegerin EveLyn Vernagen, Völkser,
Ziegeleiweg 2. Srud. rcr. pol Volker Barke, Adel_
leidstr.8, md die St.nokontorrstin Reinhild Schierenbedr,

,,Her., deine Güte reicht scseit der HimDel ist, Dd
deihe Wahrheit, so$.eit die Wolken ge!en." PsalE 36,6

wnrden kir.Ili.h bestattet:
Frl. Marie Ro!h, ?1 Jahre, Krieslr 28. \fitwe Martla
Kaste, 81 Jahre, Marsdrnersrr. 28. Eherrau Elsa lang,
B? Jahre, Haltenhofislr, 4. -. l rltwe lda xöPP, 91 Jahft,
früher Haltenhofistr. 36. -- Ührmacner Peter Ebell, 61 Jah- -
re, Irühei Rehbockstr.33. - Kraltwagenführer a,D Erich
RinDadr, 6T Janre, (omstr. 3 Mal€r nnd Tapezierer i. R v
Arlold Hüttenmüller, 74 Jairre Sdraufelder Str' 17, _
Ehelrau Lina Rin&e, 79 Jahre, lnlrelbosleler Danrn 120.

- Ehelrau lnise Koraba, 69 Jahre, irüher appelstr. 1. -Maler Oito ßalzer 64 Janre, Schreiderberg 41. - Fra!
Selma Bauer 82 Jnhre, lrüher l(niestr. 22. - Wlt$e Else
Brnnstermarr, 79 Jahre, Kniestr. 25. lrau lnua
(.q'"rpl 7a . "1 - lr Moorp o. 

- 'l.rr Lud\{'o D.-2.
,B t.,h,e a, ern> r 24 F.p ., _t.iiöda I, rd^n§,

62 Jahre, lngelbosteler Damn ? 1 . - 
(auim Anqcst. Atois

Oor'?, /t t"ltp- <ni"rr 'q - hJUrm. a'.e"'. auoL.
l-.-e. 81. "\r-, l- Muore ]u - Xd'ln.n,O oS'\rdde',
70 Jahre, AsterDsh, 37. - Uitwe Frieda linger, 76 Jahre,
In l,loore 19, Bndrdrücker üilhelm Ba.trorz, ?0 Jahre,
liahnenstr, 24. - Rentner Eberhard Heise, 72 Jahre, rm
Moore 36. - Ehefrau lda Hein, 79 Jahre, Asternstr. 13 -Wiiwe Do.a Sdmalleld, 90 Jahre, irüher Sdröneworlh 15.

- Witwe Augnste Ziererberg 92 Janre, Schaulelder
Sir. 10.-Ehefrau Marqarethe Bau€r, 71 Jahre, S.hneider_
bF o 2. B IlFp .nq-monrc r il-rbp" Popn'cr, . '0 J"L-
r-, S nönpwo,r' 'o. wiw. Vdrlhac. r Fr 78J"-r-,
Asternsrr. 41. Laldwirt i.R. Willi Bahlcke, 82 Jahre,
Tulperstr. 7. Beamter Konrad Baake, 69 Jahre, Im

,,Denn du wirst meine Seeie nidrt den Todc lasser.'
Psah 16, 10 a

4 der Lurherlnd,F_ 
Dru&: Of,ets ud BLd,dr u.k€r.i Skphd*rlr, Henoverl«r.r.ld


